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www.ebergassing.at
Ein Ort in Bewegung

Die Gemeindevertretung Ebergassing - Wienerherberg
wünscht allen ein besinnliches Weihnachtsfest und

alles Gute im neuen Jahr!

Gemeinde Ebergassing / Wienerherberg



DEZEMBERDEZEMBER
PFADFINDER BRINGEN DAS FRIEDENSLICHT
Am 24. Dezember 2013 bringen die Pfadfinder das
Friedenslicht aus Bethlehem in die Haushalte der
Ebergassinger Bevölkerung. Dieses Licht wird aus Bethlehem
geholt und soll ein Zeichen des Friedens sein. 
Das Friedenslicht wird am Vormittag des Hl. Abends, gegen
freie Spende, ins Haus gebracht. Einfach anmelden und
Name und Adresse bekanntgeben unter
heike.bitterhof@aon.at oder 0699/11 59 53 95. Wir freuen
uns über jede Anmeldung!

Dienstag, 24. Dezember 2013
9.00 - 12.00 Uhr „Warten auf´s Christkind“ im Mehrzwecksaal
der Neuen Mittelschule, Kasperltheater, basteln, schminken und
spielen ! Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Dienstag, 24. Dezember 2013 
16.00 - 17.00 Uhr, Krippenandacht mit Kindersegen in der
Pfarrkirche Ebergassing
Dienstag, 24. Dezember 2013 
22.30 - 23.30 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Ebergassing
Samstag, 28. Dezember 2013
ab 19.00 Uhr „Silvester Warm Up“ im Volksheim
Ebergassing
Es werden Teilnehmerinnen von KiDiDo , Tina Naderer,
Uschi und Manfred Prochazka unplugged 
und 4 Jungmusiker-Bands ( von Rock über Punk bis
Metalcore ) auftreten. 
Dienstag, 31. Dezember 2013
10.00 Uhr Silvesterlauf, Treffpunkt: 9.30 Uhr Volksheim
Ebergasing, keine Anmeldung erforderlich, Start/Ziel:
Volksheim Ebergassing
Dienstag, 31. Dezember 2013
ab 14.00 Uhr Silvesterpfad, vor dem Volksheim Ebergasing, 
Für die Kinder werden Filme im Volksheim gezeigt.
Dienstag, 31. Dezember 2013
ab 16.00 Uhr WKV-Silvesterstand im Stadl Wienerherberg 
Auf Ihr Kommen freut sich der Wienerherberger Kulturverein!
Dienstag, 31. Dezember 2013
16.00 - 17.00 Uhr Jahresschlußmesse in der Pfarrkirche
Ebergassing

JÄNNERJÄNNER
Dienstag, 7. Jänner 2014
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff 
Sonntag, 12. Jänner 2014
14.00 Uhr, Kindermaskenball im Volksheim Ebergassing
Dienstag, 14. Jänner 2014
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff 
Dienstag, 14. Jänner 2014
14.00 Uhr Pensionisten-Treff im Kommunikationszentrum
Wienerherberg
Samstag, 18. Jänner 2014
15.00 Uhr, Kinderfasching im Pfarrzentrum Ebergassing
Samstag, 18. Jänner 2014
Sportlerball im Volksheim
Montag, 20. Jänner 2014
ab 10.30 Uhr Mutterberatung in der Koloniegasse 1
Dienstag, 21. Jänner 2014
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff 
Samstag, 25. Jänner 2014
18.00 Uhr Jubiläumsliedertafel des MGV im Volksheim
Ebergassing

Sonntag, 26. Jänner 2014
15.00 - 17.00 Uhr, Kindermaskenball im Gasthaus Pflug,
Wienerherberg
Sonntag, 26. Jänner 2014
17.00 Uhr Jubiläumsliedertafel des MGV im Volksheim
Ebergassing
Dienstag, 28. Jänner 2014
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff 
Dienstag, 28. Jänner 2014
14.00 Uhr Pensionisten-Treff im Kommunikationszentrum
Wienerherberg

FEBRUARFEBRUAR
Dienstag, 4. Februar 2014
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff 
Dienstag, 11. Februar 2014
14.00 Uhr Pensionisten-Treff im Kommunikationszentrum
Wienerherberg
Dienstag, 11. Februar 2014
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff 
Montag, 17. Februar 2014
ab 10.30 Uhr Mutterberatung in der Koloniegasse 1
Montag, 17. Februar 2014
Kindergarteneinschreibung, im Kindergarten 1 in der
Himbergerstr. 5, 8.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 17. Februar 2014
Kindergarteneinschreibung, im Kindergarten
Wienerherberg, Gartengasse, 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 18. Februar 2014
Kindergarteneinschreibung, im Kindergarten 1 in der
Himbergerstr. 5, 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, 18. Februar 2014
Kindergarteneinschreibung, im Kindergarten
Wienerherberg, Gartengasse, 13.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag, 18. Februar 2014
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff 
Dienstag, 25. Februar 2014
14.00 Uhr Pensionisten-Treff im Kommunikationszentrum
Wienerherberg
Dienstag, 25. Februar 2014
14.00 Uhr Clubnachmittag im Pensionisten-Treff 
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W e r t e  W e r t e  G e m e i n d e b ü r g e r i n n e n !G e m e i n d e b ü r g e r i n n e n !
W e r t e  W e r t e  G e m e i n d e b ü r g e r !G e m e i n d e b ü r g e r !

Bürgermeister
Roman Stachelberger
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Ihr Bürgermeister:
Roman Stachelberger

Ein ereignisreiches Jahr 2013 neigt sich dem Ende zu. Aus diesem Anlass erlaube ich mir, Ihnen einen kleinen
Rückblick und auch eine Vorschau auf das kommende Jahr zu geben.
Im abgelaufen Jahr wurde ein großer Teil der kommunalen Infrastruktur (Kanal und Wasserleitung) in beiden
Ortsteilen erneuert oder saniert.

Gemeinsam mit dem Roten Kreuz - Dienstelle Götzendorf ist
es der Gemeinde gelungen einen „Ersthelfer“ (First
Responser) im Gemeindegebiet zu installieren. Mit der
Eröffnung der Tafel Team Österreich ist es weiters gelungen
eine wichtige soziale Einrichtung für die Bürgerinnen und
Bürger zu schaffen. In beiden Fällen möchte ich mich im
Namen der Gemeindevertretung bei allen freiwilligen
Helferinnen und Helfern, die diese wichtigen Einrichtungen
erst ermöglicht haben, bedanken.

Wie sie den anderen Berichten der verschiedensten
Bereiche entnehmen können, wurden im abgelaufenen Jahr
auch viele kleine Projekte in Ebergassing und
Wienerherberg zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger
umgesetzt.

Für das kommende Jahr 2014 sind wieder größere Projekte
vorgesehen bzw. deren Umsetzung geplant.

Dies wäre zu einem, die Errichtung des Radweges zum ÖBB Bahnhof nach Gramatneusiedl und den geplanten
Lückenschließungen des bestehenden Radwegnetzes in Ebergassing und in Wienerherberg und zum anderen die
Errichtung jeweils eines Kinderspielplatzes in Ebergassing und in Wienerherberg unter Einbeziehung der Wünsche
und Anregungen unserer Volksschulkinder.

Die gesamte Dr. Karl Renner – Straße soll im Zuge der Sanierung der Gasleitungen durch die EVN ebenfalls neu
gestaltet werden. Weiters ist eine Generalsanierung bzw. teilweiser Ausbau des Abfallsammelzentrums in
Ebergassing mit einem neuen Zutrittsystems wie in Gramatneusiedl vorgesehen. 
Nach einer positiven Entscheidung (Einspruch im UVP Verfahren) des Umweltsenates im SPAR Projekt (wovon auf-
grund der gültigen Rechtlage auszugehen ist) soll mit den Arbeiten am Logistikzentrum im Frühjahr 2014 begonnen
werden. Hier werden wichtige Arbeitsplätze, welche auch den Gemeindebürgerinnen und Bürger zu gute kommen,
geschaffen. 

Ich darf mich auch bei den Vereinen und Organisationen
recht herzlichst bedanken, welche aufgrund ihres Einsatzes
wieder einen schönen Christkindlmarkt für die Bevölkerung
ermöglichten. Diese Veranstaltung (mittlerweile der 10.
Christkindlmarkt) hat sich im Ort etabliert und zählt auf-
grund der guten Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde,
den Vereinen und Organisationen sowie den gesamten
Gemeindebediensteten zu einem würdigen Jahresabschluß.

Abschließend darf ich Ihnen allen noch ein frohes Fest sowie ein gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2014 wün-
schen.



Vizebürgermeisterin Elisabeth Nebenführ
(Schul- und Kindergartenausschuss)

Liebe GemeindebürgerInnen!
Wenn ein Jahr zu Ende geht, ist es Zeit Rückschau zu
halten. Das Jahr 2013 war für  unsere Gemeinde ein erfol-
greiches. Obwohl die Aufgaben für die Gemeinden immer
mehr werden und die zur Verfügung stehenden
finanziellen Mittel nicht mehr, ganz im Gegenteil, weniger
werden, konnten in den Schulen und Kindergärten
zusätzlich € 60.000,-- für Neuanschaffungen investiert
werden. Kostet doch der laufende Betrieb von Schulen
und den Kinderbetreuungseinrichtungen der Gemeinde
Ebergassing jährlich € 1.254.200,- dem gegenüber
stehen sehr geringe Einnahmen in der Höhe von
€ 283.600,-. Jeder in den Bildungsbereich investierte
Euro ist ein gut angelegter, geht es doch um das größte
Kapital unserer Gesellschaft, unsere Kinder.

Große Anerkennung für unseren Gemeindehort
durch die Hortinspektorin der NÖ Landesregierung,
Frau Leopoldine Kohl.

Ende Mai 2013 fand die jährliche Überprüfung unseres
Gemeindehorts im Auftrag der NÖ Landesregierung durch
Frau Leopoldine Kohl statt. Dabei wurden
Anwesenheitslisten, aktuelles sozialpädagogisches
Konzept, Dienstpläne, Tagesabläufe sowie Planung und
Dokumentation der pädagogischen Arbeit, aber auch Fort-
und Weiterbildungsnachweise überprüft.
Frau Leopoldine Kohl schrieb an unseren Bürgermeister
Stachelberger:
Sehr geehrter Hr. Bürgermeister:
Die Zusammenfassung der Hortaufsicht vom 22. Mai
2013:
Eine positive Atmosphäre zieht sich durch das ganze
Hortgeschehen – in den Räumlichkeiten wird auf kindge-
rechte, ansprechende Gestaltung der Horträume geach-
tet. Der Umgangston mit den Kindern und im Team ist
freundlich und wertschätzend. 
Die Kinder fühlen sich im Hort erlebbar wohl. 
Die vorübergehende Gruppenzusammenlegung bzw.
Doppelnutzung eines Klassenraumes aufgrund einer
Überschwemmung von Gruppenraum 1 ist für alle
Beteiligten gut gelöst.

Das Engagement des Teams ist sowohl an den schriftli-
chen Unterlagen, als auch bei den angebotenen
Aktivitäten zu erkennen.

Renate Fuchshuber, Martina Genitheim, Elma Fazlic, un Michaela Horinek

(v.l.n.r.)

Ich gratulierte zu der wertschätzenden Anerkennung
durch die Landesregierung und bedanke mich bei unse-
rem Hortteam, Frau Michaela Horninek, Frau Elma Fazlic,
Frau Renate Fuchshuber und Frau Martina Genitheim für
Ihr Engagement.

Kidspoint Ebergassing
Seit 1. Jänner 2013 ist für diese Kinderbetreuungs-
einrichtungen die NÖ Landesregierung zuständig.
An der Betreuung der Kinder ab einem Jahr in unserer
beliebten Tages-Betreuungseinrichtung hat sich nichts
geändert! 
Lediglich die Finanzierung hat sich geändert! Die NÖ
Landesregierung unterstützt, je nach Halbtags- oder
Ganztagsbetreuung, jedes Kind mit € 51,-- oder € 73,--.
Diese Sätze hat auch die Heimatgemeinde zu zahlen. Da
wir auch Kinder aus den umliegenden Gemeinden betreu-
en, und nicht jede Gemeinde bereit ist, die Förderung zu
zahlen, tragen die Eltern von Gramatneusiedl die Kosten
der Gemeindeförderung selber. Die NÖ Landesregierung
fördert jedoch jedes Kind mit dem gleichen Betrag. 

Für Anfragen stehen die beiden Betreuerinnen Frau Julia
Bachmayer und Frau Doris Rudl zur Verfügung. 
Tel. 0676/84 29 64 603
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Viele glückliche Gesichter der Kleinsten mit ihren liebvollen Betreuerinnen Julia

Bachmayer, Frau Doris Rudl und Frau Margit Haas .

Kindergarten 1 + 2 + Wienerherberg:
In unseren drei Kindergärten mit 7 Gruppen finden Kinder
ab dem Alter von 2 ½ Jahren Aufnahme. Das Jahr 2013
geht dem Ende zu und jeder Kindergartenplatz ist belegt.
In diesen drei Häusern wird nach den modernsten
pädagogischen Prinzipien gearbeitet. Dies bedeutet, die
von der NÖ Landesregierung vorgeschriebene
Portfolioarbeit, der NÖ Bildungsplan und die
Entwicklungsgespräche mit den Eltern werden umgesetzt. 

Die Öffnungszeiten unserer Kindergärten sind unter-
schiedlich. Diese richten sich nach den
Bedarfsmeldungen der Eltern für die Betreuungszeiten
ihrer Kinder. Werden mindestens 3 Kinder für 17.00 Uhr
Betreuungszeit gemeldet, dann hat der Kindergarten
auch bis 17.00 Uhr geöffnet.

Spielgruppe „Zwerge“ im Kommunikationszentrum in
Wienerherberg: Eine Initiative von Frau Birgit Kugler
Im September 2013 wurde die Spielgruppe „Zwerge“ ins
Leben gerufen! Jeden Donnerstagvormittag treffen wir
uns im Komm-unikationszentrum Wienerherberg zum
Singen, Tanzen und Spielen! Während die Zwerge erste
soziale Kontakte pflegen, tauschen die Erwachsenen ihre
Erfahrungen aus. Willkommen sind alle Kinder bis ca. 3
Jahre in Begleitung eines Elternteils! Nähere Infos zur
kostenfreien Teilnahme unter der Tel.: 0650/739 39 49,
Frau Birgit Kugler

Spielgruppe „Mäuse“ Kommunikationszentrum
Ebergassing: Eine Initiative von Frau Luci Lessnigg
Willkommen sind alle Mamas mit ihren Kindern im Alter

von 0 bis 6 Jahren, die
Freude am Singen,
Basteln und Erfahrungs-
austausch haben. Die
Treffen finden einmal im
Monat immer dann statt,
wenn die Mutterberatung
i m
Kommunikationszentrum
abgehalten wird. Die
Privatinitiative von Frau
Lessnigg ist kostenlos.

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein fro-
hes und gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute, vor
allem Gesundheit, für 2014.

Elisabeth Nebenführ

Wichtig: Kindergartenpflicht für 5 Jährige:
Seit dem Kindergartenjahr 2009/10 gilt für Kinder im
Vorschulalter, d.h. das letzte Kindergartenjahr vor dem
Schuleintritt, Kindergartenpflicht. Ab einer bestimm-
ten Anzahl von Fehltagen, sucht die
Kindergartenleiterin das Gespräch mit den Eltern,
besucht das Kind wieder nicht regelmäßig den
Kindergarten,  dann muss das Fernbleiben über die
Gemeinde an die Bezirkshauptmannschaft gemeldet
werden. Die Bezirkshauptmannschaft hat dann die
Möglichkeit eine Verwaltungsstrafe zu verhängen. 

Kindergarteneinschreibung am 17. und 18. Februar
2014:
Zur Einschreibung eingeladen sind alle Eltern, deren
Kinder bis Ende Februar  2012 geboren wurden. 
Aufgenommen werden Kinder, die bis zum 1.
September 2014 das Alter von 2 ½ Jahren erreicht
haben. Die schriftliche Zusage für einen
Kindergartenplatz kann jedoch erst im April 2014
erfolgen. Kinder, die bereits bei der Einschreibung
2013 waren, müssen nicht mehr zur Einschreibung
kommen.
Termine: Im Kindergarten 1 in der Himbergerstr. 5:
Montag, 17. 2. und  Dienstag, 18.2. 2014:
8.00 bis 12.00 Uhr
Im Kindergarten Wienerherberg:
Montag, 17. 2. 2014: 14.00 bis 16.00  Uhr und
Dienstag, 18. 2. 2014:   13.00 bis 15.00 Uhr

Horteinschreibung für das Schuljahr 2014/15:
Die Anmeldung für das Hortjahr 2014/15 findet
zeitgleich mit der Einschreibung für die 1. Klasse
Volksschule statt.
Kinder, die im Schuljahr 2014/15 die Volksschule
Ebergassing besuchen, können auch für den Hort
angemeldet werden.
Termine:
Dienstag, 14. Jänner 2014 von 8.00 bis 11.00 
Mittwoch, 15. Jänner 2014 von 16.00 bis 18.00
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Feuerwehrstadl Wienerherberg – neues Dach
Auf Anregung der Dorferneuerung Wienerherberg
wurde das Dach des FF Stadls neu gedeckt.
Gesamtkosten: € 26.000,-- 
Beitrag Dorferneuerung Wienerherberg € 8.000,-- 

Neue Heizung FF Ebergassing:
Die Gasheizung mit Warmwasseraufbereitung für das
Feuerwehrhaus Ebergassing wurde erneuert. Es wurde
ein Brennwertgerät installiert, das auch bereits so
dimensioniert wurde, dass in der Fahrzeughalle später
Wärmelüfter nachgerüstet werden könnten. Eine
Maßnahme zur Heizkosteneinsparung.
Kosten: €15.000,--

Wasserleitungsneulegung – und Sanierungsarbeiten
Im gesamten Gemeindegebiet von Ebergassing und
Wienerherberg wurden Sanierungsarbeiten an
Hausanschlüssen und Schiebergruppen vorgenom-
men. Kosten ca. € 90.000,--
Zur Überwachung der Verbräuche wurden an den 4
Einspeisestellen in das Wasserleitungsnetz (zweimal
Wasserübergabeschacht EVN, Brunnen Ebergassing
und Brunnen Wienerherberg) Messeinrichtungen instal-
liert damit jederzeit der Wasserleitungsverbrauch onli-
ne überprüft werden kann. Wasserrohrbrüche können
schneller festgestellt werden.

Sanierung Brücke Krautgartenweg:
Die Holzkonstruktion der Krautgartenbrücke in
Ebergassing war nicht mehr in Ordnung und musste
erneuert werden. Dies geschah durch unsere
Gemeindearbeiter in Eigenregie.
Materialaufwand zirka € 5.000,-- 
Kanalsanierung in Ebergassing und Wienerherberg
Im gesamten Gemeindegebiet wurden die
Kanalstränge und Kanalschächte die bereits vor 1990
errichtet wurden, saniert. Dies geschah teilweise durch
Aufgrabung, größtenteils jedoch grabungslos durch
Roboter über Inlineverfahren. Kosten ca. 600.000,-- 

Laufende Straßensanierungsarbeiten:
Im gesamten Gemeindegebiet von Ebergassing und
Wienerherberg wurden Straßensanierungsarbeiten
durchgeführt (Setzungen, Schlaglöcher,
Straßeneinläufe etc.) Kosten ca. € 35.000,--

Neuherstellung Siedlergasse 
Der Kanal in der Siedlergasse musste komplett neu
hergestellt werden, da eine Sanierung wirtschaftlich
nicht vertretbar war. Die Kosten hierfür betragen: 
Seitens der EVN wurde in der Siedlergasse die gesam-
te Gasversorgung ebenfalls neu hergestellt. Im Zuge
dessen wurden beim Wasserleitungsnetz alle alten
Hausanschlusszuleitungen ebenfalls getauscht. Da
vom Straßenbelag nicht mehr viel übrig blieb, wurde
auch dieser zur Gänze neu hergestellt.
Kosten: Straßenbau € 80.000,-- 
Kosten Kanal: € 164.000,--
Kosten Wasserleitung: € 18.000,--

Amstleiter GGR Ing. Raimund Kindl
(Wirtschaftsausschuss)

 

 

 
 

 

 
 

BUS- & GRUPPENABTEILUNG 
 

2460 Bruck/Leitha - Mühlgasse 13 

 02162 / 62 374 - busreisen@pipal.at 

 

REISEBÜROS 
 

2460 Bruck / Leitha - Kirchengasse 27 

02162 / 68 073 - 

reisebuero@pipal.at 

 

Mannersdorf - Hauptstraße 20 

02168 / 63 590 - mannersdorf@pipal.at 
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Grete Rehorstraße
Der Straßenraum vor den bereits fertiggestellten
Wohnhäusern soll noch 2013 fertiggestellt werden.
(Fahrbahn und Nebenanlagen inkl. Versickerung)
Kosten: Teilfertigstellung ca. € 30.000,--

Busbucht B15 mit Querungshilfe
An der B15 wurden im Bereich der Siedlergasse und
Waldgasse zusätzliche Autobushaltestellen und eine
Querungshilfe für den Geh- und Radverkehr geplant
und errichtet. Straßenbau ca. € 140.000,-- 
Öffentliche Beleuchtung: € 6.000,--  

Siedlungsstraße, Geh und Radweg bei
Herrschaftlicher Breite 
Die Zubringerstraße in der Herrschaftlichen Breite von
der verlängerten Dr. Karl Renner-Straße bis zu den
neuen Autobushaltestellen wurde teilweise fertigge-
stellt. Diese Straße soll den Namen Julius Raab-Straße
erhalten. Der parallel zur B15 geführte Rad- und
Gehweg, welcher ebenfalls als Zubringer zu den neuen
Autobushaltestellen dient, wurde ebenfalls bereits her-
gestellt. Dieser Radweg soll „RE 1“ heißen. 
Kosten für den Straßenbau belaufen sich auf ca.
€ 110.000,-- Öffentliche Beleuchtung € 22.800,--        
Kanal: ca. € 18.000,--, Wasser: ca. € 9.000,--
Öffentliche Beleuchtung Hagelschäden
Durch den Hagel im Sommer 2013 ist uns an der
öffentlichen Beleuchtung ein Schaden von rund €
18.000,-- entstanden. (neue Leuchten mussten ange-
kauft werden)

Friedhof Ebergassing 
Im Friedhof Ebergassing wurden Fundamente für neue
Gräberreihe hergestellt und Wege ausgebessert bzw.
ergänzt. (hinter der Aufbahrungshalle und im Altteil ) 
Die alte Mauer an der Gramatneusiedlerstraße wurde
teilweise saniert.
Grabfundamente: € 18.500,--
Mauersanierung: € 2.000,--

Friedhof Wienerherberg 
Im Friedhof Wienerherberg wurden die Setzungen an
der bestehenden Weganlage saniert. 
Kosten für Wegausbesserungen: € 1.700,--

Müllstation Himbergerstraße 3
Die Müllstation wurde erneuert und es soll diese mit
einer Holzkonstruktion auch überdacht werden. Die
Holzkonstruktion inklusive Dach wird in Eigenregie
durch unsere Gemeindearbeiter hergestellt.
Baumeisterarbeiten 11.500,-- 
Holzkonstruktion mit Dach € 6500,--

Balkonsanierungen Himbergerstraße 6
Die Sanierungsarbeiten an den Balkonen der
Wohnhausanlage Himbergerstraße 6 wurden heuer
wieder fortgesetzt. Es wurden 14 Balkone saniert.
Balkonsanierungen € 80.000,--

Förderung Bauwerber:
Im Jahr 2013 konnten an Bauwerber eine
Fördersumme in der Höhe von ca. € 10.000,-- ausge-
schüttet werden.

Tafel Österreich
Auf Initiative von Frau GR Terkola wurde die Aktion Tafel
Österreich auch in Ebergassing ins Leben gerufen. Es
wurden Räumlichkeiten im Haus Schwadorferstraße 9
hierfür adaptiert. Die Arbeiten der Herstellung eines
Durchbruches und versetzen einer Tür, sowie
Glasbausteine wurden von einer Baufirma durchge-
führt. Die Hauptstromanspeisung für die
Schwadorferstraße 9 wurde im Zuge des Umbaus
erneuert und verstärkt ausgeführt. Auch hier wurden
viele Arbeiten durch die Gemeindearbeiter erledigt.

Gesamtkosten ca. € 10.000,--  

Neuer Ortsplan in Ausarbeitung 
Ein neuer Ortsplan ist in Ausarbeiten der nicht nur in
Papierform erhältlich sein soll, sondern auch über die
Homepage der Gemeinde Ebergassing aufgerufen wer-
den kann. Im Internet wird es bei diesem Ortsplan-Tool
Suchfunktionen geben und es werden auch verschiede-
ne Ebenen, wie zB. Radwege, Geschäfte, öffentliche
Einrichtungen, ein- und auszublenden sein.

Bauhof
Für den Bauhof wurde die Anschaffung eines 40m³
Salzsilos beschlossen der demnächst aufgestellt wer-
den wird. Anschaffungspreis € 20.000,--
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Waschcontainer:
Zusätzlich zu unserem WC- Conatiner wurde ein winter-
fester Waschcontainer angekauft damit auch bei nie-
deren Temperaturen das Waschen von Häferln, Gläsern
und Geschirr problemlos möglich ist. Der Conatianer
wurde so gefertigt, dass dieser auch im Inneren gegen
Nässe komplett unempfindlich ist.
Der Waschcontainer ist mit einer Nirostaabwäsche mit
Doppelbecken und einem Industriespüler ausgestattet.
Im Bedarfsfall kann ein weiterer Industriespüler aufge-
stellt werden. Die Inneneinrichtung wurde von unseren
Gemeindearbeitern hergestellt.
Kaufpreis Container: € 4.400,--   

Fuhrpark - unsere Neuerwerbungen:
Walker, der kleine, schnelle ,wendige Rasenmäher:
Zum schnelleren Ausmähen kleinerer Rasenflächen
wurde ein Aufsitzrasenmäher mit Hochentleerung ange-
kauft. Dieser Rasenmähertyp ist wendig, schnell und
bereits bei vielen Gemeinden über mehrere Jahre zu
deren Zufriedenheit in Betrieb. 
Kaufpreis: € 24.900,-- 

Pritschenwagen mit Kippfunktion
Der alte Ford-Pritschenwagen Baujahr 2002, wird aus-
geschieden. Angekauft wurde wieder ein
Pritschenwagen der Marke Ford mit verstärktem
Rahmen, Kippfunktion und Luftfederung. Preis: €
35.400,-- Dieses Fahrzeug ist Vorführmodel mit 500 km
Kaufleistung. Nachlass beim Kauf €10.000,-- 

Böschungsmäher mit Ausleger:
Bei einer Auktion der MA48 konnte ein
Böschungsmäher um einen Preis von € 2.100,-- erstei-
gert werden. Dieses Gerät wird von unserem
Bauhofleiter, Herrn Karl Zotter über die Wintermonate
überholt und soll im Frühjahr 2014 einsatzbereit sein.

Boot mit Bootsanhänger:
Bei einer Auktion der MA48 konnte ein Boot mit
Bootsanhänger um einen Preis von € 1.300,-- ersteigert
werden. Bis jetzt mussten wird zur Überprüfung,
Wartung und Instandsetzung unserer Brücken im
Gemeindegebiet immer wieder ein Boot ausleihen. 

Wir 

bauen
Zukunft.
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Radwegnetz Ebergassing Wienerherberg

Schon vor einem Jahr habe ich von unserem geplanten
Radwegnetz berichtet. Die Umsetzung zieht sich, es liegt
aber nicht unbedingt an uns. Wir mussten fast ein Jahr
auf die Förderzusagen warten.
Wenn man auf „den“ Radweg angesprochen wird, hört
man immer nur vom Radweg nach Gramatneusiedl.
Dass wir ein gesamtes Radwegnetz planen, geht ein
wenig unter. Wir wollen die Radwege ausbauen und vor-
handene Lücken schließen.

Radweg nach Gramatneusiedl

Radweg am Friedhofsweg
Inklusive Anbindung an die Schönfeldgasse und Schule

Radweg „Kuckucksberg“ entlang der B15
Hier forcieren wir den sicheren Übergang genau an der
höchsten Stelle.
Man hat in jede Richtung Ausblick auf den nahenden
Verkehr und kann sicher die B15 queren. Durch diesen
Ausbau erhalten wir einen sicheren Rad und Laufweg
rund um Ebergassing. 
Radweg Wienerherberg – Verbindung in den Ortsteil

Radweg Wienerherberg - Schwadorf
Dieser Lückenschluss ist eines unserer Sorgenkinder.
Für den Ausbau benötigen wir noch die Zustimmung der
Grundeigentümer. Es wird uns hoffentlich nächstes Jahr
gelingen.
Die Kosten:
Mit der Hinzunahme des Radweges nach Schwadorf,
sprechen wir von einer Investition über 600.000 Euro.
Geförderet werden unsere Radwege durch das Land NÖ
und dem Bund mit seiner Klima Aktiv Förderschiene.
Förderzusagen haben wir schon vom Land
Niederösterreich und vom Bund erhalten.
Die Aufteilung erfolgt nach einem vorgegeben Schlüssel
zwischen „Innerörtliche Radwege“ und „Außerörtliche
Radwege“. 
Vom Bund haben wir über „Klimaaktiv“  schon eine
Zusage über knapp 50.000 Euro erhalten. Mit einer
Nachbesserung unseres Ansuchens erwarten wir noch
mehr. Die erwarteten Kosten für unsere Gemeinde liegen
bei etwa 200.000 Euro.

Wie weit sind wir:
Basierend auf den Werten unseres Radweges nach
Wienerherberg, haben wir den Radweg nach
Gramatneusiedl kalkuliert. Diese Preise haben wir mit
den Radwegprofis des Landes (Gruppe Radland und
Strassenverwaltung) abgeglichen und sogar noch ange-
hoben. Derzeit sind wir noch beim Einholen von Preisen.
Das hier welche dabei sind, die jenseits von "Gut und
Böse" sind, liegt in der Natur der Sache. Wir werden in
einer neuen Runde vernünftige Preise erhalten und
danach die Umsetzung des Wegenetzes forcieren. Wobei
der Ausbau natürlich auch in Stufen erfolgen kann.

Der Ausbau unseres Radwegenetzes ist für uns als
Gemeinde sehr wichtig. 
Das Rad als Verkehrsmittel nimmt immer mehr an
Bedeutung zu. 
Vor allem die kurze Strecke von Ebergassing zum
Bahnhof nach Gramatneusiedl wird für viele Bürger sehr
attraktiv sein. 

Bei den vielen Gesprächen zum Radwegnetz ist eines
klar zum Ausdruck gekommen:  Der Radweg muss
gemacht werden!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Frohe Weihnachten
und Prosit 2014

Ing. Alfred Kindl

GGR Ing. Alfred Kindl
(Öffentlichkeitsausschuss)
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Am Nikolausnachmittag kam sogar der Nikolo zu uns und beschenkte uns mit kleinen Gaben.
Auch den restlichen Advent genossen wir sehr, denn der war mit gemütlichen
Bastelnachmittagen, Jausen, Kerzenschein, Adventgeschichten, Weihnachtsdüften und
Musik reich gespickt.

Lauter brave Kinder im Hort
H

or
t

Schöne Adventszeit
Besinnlichkeit und Kerzenschein, Adventszeit könnte immer sein!
Wo Menschenherzen off’ner sind, sich jeder freut - so wie ein Kind.
Wo wir des Nachbars Not auch seh’n, und vieles besser dann versteh’n.
Ich wünsch’ Advent mir jederzeit, viel Hoffnung, Mut und Heiterkeit!

Wir wünschen Ihnen ebenfalls eine wunderschöne Weihnachtszeit
und einen guten Start ins Jahr 2014! Ihre Hortkinder und das gesamte Hortteam

Am 11. November 2014 feierten wir im Kindergarten 1 unser Martinsfest. Am Vormittag gab es eine feierliche
Martinsjause, am Abend trafen wir uns zu einem Laternenumzug. Im Kindergarten gab es dann ein reichhaltiges
Büfett, welches der Elternbeirat zur Verfügung gestellt hat. Ein herzliches Dankeschön unserem Elternbeirat und
allen Eltern für die großzügigen Spenden!

K i n d e r g a r t e n I
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Im September 2013 begann ein neues Kindergartenjahr. Für unsere „Neuen“ war es der Einstieg in einen neuen
Lebensbereich.
Wie schon voriges Jahr, besuchen nun auch unter 3-jährige unseren Kindergarten, der zwei Familiengruppen
betreut.
Unser Kindergarten hat klar definierte Aufgaben, die im NÖ Landesgesetz und im Bildungsplan für alle NÖ
Landeskindergärten, festgelegt sind.
Im Mittelpunkt steht das Kind, das in seiner „vorbereiteten Umgebung“ ausreichende Möglichkeiten zum schöpfe-
rischen Gestalten und umfassenden Erproben erhält. Um die Kinder in ihrer Ganzheitlichkeit zu fördern, setzen wir
uns zum Ziel, abwechslungsreiche, kindorientierte  Angebote zu setzen.  So sollen die Kinder die Chance bekom-
men, ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten in unserer Bildungs- und Erziehungseinrichtung  weiter zu entwickeln. Aber
auch Brauchtumspflege ist uns wichtig und so feierten wir am 12.11.2013 unser Laternenfest. Nachdem Pater
Franz Müller uns persönlich eingeladen hat, besuchten wir nach einigen Jahren auch wieder die Kirche. Nach der
Begrüßung durch Pater Franz erzählte er uns vom Hl. Martin und segnete unsere Martinskipferl. 
Anschließend gingen wir in unseren Garten und tanzten den Fledermaus-Song, bevor wir mit den Köstlichkeiten,
die der Elternbeirat wie jedes Jahr vorbereitet hatte, den Abend ausklingen ließen.

Als nächstes stimmen wir uns auf die  Adventzeit ein und hof-
fen, dass wieder zahlreiche Eltern zum Kekse backen in den
Kindergarten kommen werden. Viele gemeinsame
Erlebnisse stärken unsere Gemeinschaft und wir möch-
ten uns an dieser Stelle recht herzlich bei allen Eltern-
insbesondere beim Elternbeirat- für die tatkräftige
Unterstützung bedanken.

Wir wünschen allen eine besinnliche und friedliche Adventzeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr. Ihr Team vom Kindergarten 2

K i n d e r g a r t e n I I
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Und wieder einmal……
…  begann ein neues Kindergartenjahr mit neugierigen, den Kindergarten erwartenden Kindern, aber auch mit  

Tränen und Ängsten um das Wiederkommen der Eltern.
…  schenkten wir den Kindern Zeit, Aufmerksamkeit und Zuwendung um sich bei uns wohlfühlen zu können.
…  brachten uns die Kinder zum Staunen als sie von sich aus ein Museum der „modernen Kunst“ errichteten und  

ihre Werke ausstellten.

…  wurden aus Kastanien herrliche Bilder gelegt.
…  konnten wir ein Eichkätzchen beim „Stibitzen“ unserer 

zum Trocknen aufgelegten Nüsse beobachten.
…  wurde ein Erntedankfest gefeiert wo wir Dank sagten für 

alle Früchte des Jahres.
…  hatten die Kinder eine spontane Idee: Aus bei einem  

Ausgang gefundenen und natürlich gepflückten 
Brombeeren einen Kuchen zu backen.

…  besuchte uns eine kleine Katze im 
Kindergarten und wir konnten so 
etwas über ihr Leben und ihre 
Gewohnheiten erfahren.

…  wollen wir uns mit Bewegung gesund 
erhalten.

…  wurde der Kindergarten zu einer Bäckerei verwandelt und ein
Allerheiligenstriezel gebacken.

…  wurden abgefallene Blätter zu einem Laubhaufen gerechnet. Dieser eig-
net(e) sich hervorragend zum Hineinspringen.

…  haben wir versucht  Mengen zu erfas-
sen, sie zu verstehen und mit ihnen zu
arbeiten.

…  gab es ein Laternenfest, bei dem die Kinder die Legende vom armen Bettelmädchen vorspielten, mit ihren 
Laternen singend durch die Straßen zogen und wie üblich ihre am Vormittag gebackenen Kipferl mit den Gästen   
beim Martinsfeuer  teilten.

…  bereiten sich die Kinder voll Freude auf das Nikolausfest, auf den Advent und auf die nahende Weihnachtszeit 
vor.

…  könnte die Aufzählung unendlich verlängert werden  - aber wer mehr von uns wissen will, kann uns ja mal besu
chen, denn nur so kann man Kindergarten wirklich erleben.                             Das Kindergartenteam Wienerherberg

Kindergar t en Wienerherberg
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24-Stunden Service 

0800-22 22 22

Volles Rohr? 

www.belfor.at
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Unsere Projektwoche führte die heurigen 4. Klassen nach Mürzsteg am Appelhof. 

Es war eine aufregende Woche – nicht nur, weil viele von uns zum ersten Mal von zu Hause weg waren, sondern
natürlich auch, weil wir zahlreiche aufregende Stationen und Spiele im Team bewältigen durften!! 

Neben Flussüberquerungen und Abseilen standen
ebenso gefinkelte Strategiespiele, Besuche im
Hallenbad, Streichelzoo und Indoor-Spielplatz, eine auf-
regende Nachtwanderung, ein imposantes Lagerfeuer,
Trampolin springen, ein tanzintensiver Discoabend und
vieles mehr am Programm.

Es wird für uns ein unvergessliches Erlebnis bleiben! 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei der Firma Intier
Automotive Eybl GmbH & Co OHG, bei der Gemeinde
Ebergassing sowie beim Elternverein unserer Schule 
ganz herzlich für die Spenden bedanken, mit denen wir
unterstützt wurden!!

Eine unvergessliche Woche!
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10. EBERGASSINGER10. EBERGASSINGER CHRISTKINDLMARKTCHRISTKINDLMARKT
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Am 7. und 8. Dezember 2013 fand der Ebergassinger
Christkindlmarkt bereits zum 10. Mal  am Kirchenplatz
statt.
Das Rahmenprogramm bildeten Darbietungen der
Musikschule, des Männergesangvereines sowie der
Singgemeinschaft. Die Bewirtung der zahlreichen
Besucher übernahmen, wie bereits in den letzten
Jahren, die ortsansässigen Vereine. Allen
Mitwirkenden an dieser Stelle ein herzliches
Dankeschön. 

Mehr Bilder finden Sie unter: www.ebergassing.at

10. EBERGASSINGER10. EBERGASSINGER CHRISTKINDLMARKTCHRISTKINDLMARKT
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Straßensammlung zugunsten der Kinder-Krebs-Hilfe Elterninitiative
Am 13. und am 14. September 2013 waren die Schüler und
Schülerinnen der 2. Klasse der NMS: NÖ Mittelschule Ebergassing für
das Projekt „Externer Onkologischer Pflegedienst“ in Ebergassing
unterwegs. 
Sie sammelten zugunsten der Kinder-Krebs-Hilfe im St. Anna
Kinderspital und AKH-Kinderklinik. 
Das großartige  Sammelergebnis: € 1.002,88

Ein herzliches Dankeschön an die SchülerInnen der 2. Klasse für das
tolle Sammelergebnis und an alle, die die Sammlung mit ihrer Spende
unterstützt haben.

Intensivsprachwoche in Malta (10. bis 17. September 2013)
Die SchülerInnen der 4. Klassen der NMS Ebergassing verbrachten
gemeinsam mit den SchülerInnen der 4. Klasse der NMS
Gramatneusiedl eine großartige aber auch erfahrungsreiche
Intensivsprachwoche.
Gute Stimmung und viel Sonne bei 30° C waren das Fundament für
diese erfolgreiche Woche in Malta. Fünf Tage lang besuchten die
SchülerInnen der 4. Klassen den Intensivsprachkurs. Immer am
Vormittag wurde mir den Lehrern der maltesischen Sprachschule
Konversation betrieben. Am Nachmittag organisierten die Lehrerinnen
Margarete Hajek und Silvia Treer Ausflüge für die SchülerInnen. Dabei
stand die Insel Gozo, die Hauptstadt Valetta, die Städte Rabat und

Mdina auf dem Programm. Natürlich wurde auch im Mittelmeer gebadet. Ein besonderes Vergnügen war der Besuch
in einem Funpark.

Schülerliga im Rudolf-Tonn Stadion in Schwechat: Die Burschen der NMS
Ebergassing besiegten am 22. Oktober 2013 alle Gegner
Keine Schule konnte den Siegeszug der Fußballer aus Ebergassing bremsen.
Ergebnisse, die sich sehen lassen können!
NMS Ebergassing gegen Sporthauptschule Schwechat: 5:1
NMS Ebergassing gegen NMS Himberg 6:2
NMS Ebergassing gegen NMS Schwechat 7:1

Wir sind stolz auf unsere „Kicker“!!!
Nicht einmal die Sportschule Schwechat hatte
ein „Leiberl“ gegen unsere Fußballstars!

1. Reihe v. l. n. r.: Marvin, Yasin, Dominik, Sebastian. Armin, 
2. Reihe v. l. n. r.: Ibrahim, Halil, Daniel, Muhammet, Sandi,

Nico, Marco, Josip, Fabian 
Ein super Team mit ihrem Tormann Emanuel Florreiter.

Energie in den Schulköpfen
In der NMS Ebergassing wird das Projekt „Energie in den Schulköpfen“ – Leader-Region Römerland – Carnuntum
durchgeführt: Dieses Projekt läuft für die 3. + 4. Klassen das gesamte Schuljahr 2013/14 und begann mit der
Wanderausstellung: 24hours danach folgte im November 2013 ein Workshop: „Volle Power – Workshop für Energie
Checker“

Wanderausstellung: Versuch: Wirkung von 
Erneuerbare Energie Wärmedämmung Dämmstoffen

Dez. 13 /Jänner 2014: Energieberatung & Thermografie Schulgebäude geplant.
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Kompetenztage: 28. – 30. Oktober 2013
Der Erwerb von Kompetenzen ist ein wichtiges Unterrichtsprinzip an unserer
Schule. An diesen drei Tagen wurde in den ersten drei Unterrichtsstunden der
Stundenplan aufgelöst und jeder Lehrer führte ein Projekt zu unterschiedli-
chen Kompetenzen durch. Dazu zählten:

Erwerb von Kompetenzen:
 Kommunikationskompetenz
 Sozialkompetenz
 Teamfähigkeit
 Selbstkompetenz ..

Diese wurden geschult durch Projekte wie,
• Mentaltraining – Selbstvertrauen – Antinervositätstraining,
• E-Gym: englische Lernstationen gekoppelt mit Bewegung,
• Gesunde Ernährung – chemisch betrachtet,
• Präsentationskompetenz: „Wie verkaufe ich mich am besten?“,
• Gruppendynamische Spiele zur Schulung der  Teamfähigkeit,
• Ökologischer Fußabdruck – Treibhauseffekt
• Straßenbefragung der Passanten durch die SchülerInnen der Neuen Mittelschule Ebergassing

Tage der offenen Tür in der NÖ Mittelschule Ebergassing: 12. und 13. November 2013
Schon zur Tradition geworden ist die Einladung der SchülerInnen aus den 3. und 4. Klassen der Volksschule
Ebergassing in die NMS Ebergassing. Für die SchülerInnen aus der 3. + 4. Klasse Volksschule gab es viel zu tun.
Gemeinsames Tanzen, Fliegenpilze aus Ton, Ökologie

Die SchülerInnen aber auch ihre
Eltern hatten Gelegenheit die Arbeit
unserer Schule kennen zu lernen. 
In 2 Stunden durften die
VolkschülerInnen aktiv am Unterricht
teilnehmen. Ein kleiner Imbiss, gestal-
tet von SchülerInnen aus der 3.
Klasse, bildete den Abschluss der
gelungenen Veranstaltung.

SchülerInnen aus den 3. Klassen stellten für unsere Gäste eine köstliche Jause her.

10. Ebergassinger Christkindlmarkt: 7./8. Dezember 2013 gemeinsames Backen für den Christkindlmarkt:
Bereits zum vierten Mal stellten SchülerInnen gemeinsam mit Mamas und Omas unter der Mithilfe jeweils eines
Lehrers köstliche Kekse her. Ab 18. Nov. 2013   erfüllte der köstliche Duft nach Weihnachtsbäckerei unser
Schulhaus. Dieses Jahr wurden 34 kg Weihnachtsbäckerei gebacken. 

SchülerInnen stellen Geschenkanhänger aus Stoff und Apfelstrudelmarmelade her. Sie gestalten Holzsterne und
Geschenktaschen aus Baumwollstoff. Ein herzliches DANKE an Herrn Franz Hobb! Er unterstützte uns wie bereits
in den letzten Jahren mit Holzsternen und Handyständern aus Holz.
Am 7. und 8. Dezember wurden im Stand alkoholfreier Orangen- und Beerenpunsch, Fruchtspieße, Schaumrollen
und Schaumspitz verkauft. Palatschinken mit Marmelade oder Nutella erwärmten manche Naschkatze. Ein
herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelingen der gemeinsamen Veranstaltung beigetragen haben. 

Im Namen des Lehrerteams und der SchülerInnen wünsche ich Ihnen ein friedliches Weihnachtsfest
und alles Gute für das Jahr 2014

Elisabeth Nebenführ
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Das Jahr geht zu Ende und wir können auf ein erfolgreiches Pfadfinderjahr  zurückblicken. 
Zum ersten Mal veranstaltete die Pfadfindergruppe Ebergassing-Wienerherberg einen
Ostermarkt, der trotz winterlicher Temperaturen gut besucht war.

Das Wochenendlager fand heuer in unserer Gemeinde statt. Wir haben
unsere Zelte am Rodelberg aufgeschlagen und hatten ein lustiges und
spannendes Wochenende bei herrlichem Wetter. Den Tag verbrachten wir
mit Geschicklichkeitsspielen und der Abend endete mit einem gemütli-
chen Lagerfeuer.

Unser Sommerlager führte uns heuer nach
Hinterbrühl bei Mödling. Diesmal spielte
auch das Wetter mit und so konnten wir viel
Zeit unter freiem Himmel verbringen.
Beim KIDIDO im August trafen wir uns am
Rodelberg. Unser Thema war dieses Jahr
„Recycling“ und so wurden viele kleine
Geschenke und Spiele aus „wiederverwert-
barem Material“ gefertigt.

Bei unserem alljährlichen Pfadi Night Run haben 40 sportliche
Nachtschwärmer teilgenommen. Er wurde wieder von den Ranger unter
der Leitung von Heike Bitterhof organisiert. Der Reinerlös von € 250,-
wurde von den selbigen im
November persönlich an das
SOS Kinderdorf Hinterbrühl
übergeben. 

Ein großes Dankeschön geht
an alle Leiter und an die vielen Helfer, die das ganze Jahr die
Pfadfindergruppe so tatkräftig unterstützen, vielen Dank für die helfen-
den und fleißigen Hände und für die viele Freizeit dir ihr in unserer
Gemeinschaft investiert!
Unsere Pfadfindergruppe wächst und deshalb suchen wir LeiterInnen als Unterstützung für die GuSp (Mädchen und
Burschen im Alter von 10-13 Jahren)! Wir freuen uns über Quereinsteiger genauso wie über erfahrene Pfadfinder!
Jede Menge Spaß und ein tolles Team warten auf DICH!

Unsere Heimstundenzeiten sind:
jeden Montag, von 18-20 Uhr im Pfadfinderheim für die GuSp
(10-13 Jahre) und CaEx (13-16 Jahre)

jeden Mittwoch, von 17-18:30 Uhr im Pfadfinderheim für die WiWö 
(7-10 Jahre)

für die RaRo (16-19 Jahre) finden die Heimstunden einmal im Monat statt.
Die Termine können jederzeit bei Heike Bitterhof angefragt werden. 
Pfadfinderheim: Koloniegasse 1, 2435 Ebergassing 
(im Kommunikationszentrum Ebergassing)

Bei Fragen steht Gruppenleiterin Heike Bitterhof jederzeit gerne zur Verfügung, unter heike.bitterhof@aon.at oder
0699/11 59 53 95 oder unter: www.noe.pfadfinder.at/ebergassing

Die Pfadfindergruppe Ebergassing-Wienerherberg wünscht frohe Weihnachten und alles Gute für 2014!

Pfadfinder Ebergassing - Wienerherberg
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Dorferneuerung Ebergassing
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Computerkurs für Einsteiger, Jänner 2013
Am 28.2.2013 endete nach 8 Doppelstunden der Computerkurs in der Neuen Mittelschule Ebergassing.
Unterrichtet wurden die 11 Teilnehmer von Dipl. Päd. Margarete Hajek mit der Unterstützung von Angelika
Deworezky und Fritz Antel von der Dorferneuerung Ebergassing.

Lesung mit Alfred Komarek, Februar 2013
Rund 50 Personen lauschten Alfred Komarek bei seiner Lesung aus dem Buch "Zwölf mal Polt" im Volksheim.

Zwei neue Sitzbänke für unseren Ort, Mai 2013

Beachvolleyball-Turnier, Juli 2013
8. Turnier im Freibad Ebergassing, 12 tolle Teams, herrliches heißes Wetter, spannende Matches, gute Stimmung

Präsentation alter Fotos von Ebergassing, Oktober 2013
Auf Einladung von Frau Grete Taus, Obfrau der Pensionisten Ebergassing, wurden im Pensionisten-Treff alte Fotos
von Ebergassing präsentiert und wertvolle Informationen für die Topothek Ebergassing gesammelt.

Fischa-Wanderung, Oktober 2013
Rund 30 Personen spazierten entlang der Fischa von Ebergassing nach Wienerherberg und retour. Auf unserer
Wanderung erhielten wir von Amtsleiter Ing. Raimund Kindl unter anderem Informationen über den Lauf der Fischa
und die Trinkwasserversorgung unseres Ortes.  

Wandkalender 2014, "Ebergassing in alten Ansichten", Oktober 2013
Danke für das große Interesse am Kalender. Auch für 2015 wird es wieder einen Kalender mit alten Fotos geben.

Krippenausstellung im Volksheim, November 2013
19 verschiedenartige Weihnachtskrippen erfreuten die zahlreichen Besucher, welche außerdem mit hausgemach-
tem Orangenpunsch, Kaffee und Kuchen verwöhnt wurden. Großen Anklang fand auch der Stand des
Bastelvereines.

Topothek Ebergassing - www.ebergassing.topothek.at
Bereits über 1000 Fotos auf unserer Homepage online. Suche Fotos von der Tankstelle bei Fleischhauer Strauss

und Fotos vom Elektrogeschäft des Hr. Kirnbauer in der Schwadorfer Straße. Kontakt: Viktor Busch, 0699/10114270
Vorschau

12.3.2014: Vortrag, „Energie sparen im Haushalt“
April 2014  Generalversammlung
Mai 2014 Erste Hilfe Kurs
Juli 2014 Beachvolleyball-Turnier
September 2014: Tagesausflug – Lama Ranch 

bzw. Schallaburg

Oktober 2014: Afrikanischer Trommelworkshop
November 2014: Wandkalender 2015, 

„Ebergassing in alten Ansichten“
November 2014: Gospel - Konzert

Das gesamte Team von impulsE - Dorferneuerung Ebergassing 
wünscht Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr.
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Am 10. August 2013 „besuchten“ wir unseren früheren Chorleiter Vinicius Kattah im Schloss
Haindorf in Langenlois. Er hatte dort die musikalische Leitung der Schlossfestspiele übertragen
bekommen. Vorher machten wir Station in Krems, wo es die Möglichkeit zum Stadtrundgang oder
zu einem Besuch des Deix-Museums gab. Nach einem Heurigen-Besuch gab es dann die Operette
„Wiener Blut“, wo Vinicius beim Dirigieren wieder ganz in seinem Element war. 

Zu Allerheiligen wurde das Totengedenken mit
Gräbersegnung abgehalten. Wir begleiteten diese
Andacht mit 4 Liedern.

Am 8. Dezember waren wir beim traditionellen
Christkindlmarkt in Ebergassing mit einem
Adventsingen in der Pfarrkirche vertreten.

Auch durften wir bei der Weihnachtsfeier für die
Pensionisten in Wienerherberg und Ebergassing einige
Weihnachtslieder beitragen.

Der MGV Ebergassing feiert im Jahr 2014 sein 130-jähriges Bestandsjubiläum, wofür es schon umnfangreiche
Vorbereitungsatbeiten gibt. Wir dürfen schon jetzt zur

JUBILÄUMS-LIEDERTAFEL
einladen, die am

Samstag, dem 25. Jänner 2014, 18.00 Uhr, und
Sonntag, dem 26. Jänner 2014, 17.00 Uhr,

unter Leitung von John Alexander Riano-Sanchez und Vinicius Kattah

stattfindet. Obmann Werner Grundschok ist besonders stolz darauf, dass der MGV Vinicius Kattah trotz seiner
vielen anderen Verpflichtungen wieder zum Mitarbeiten an der Jubiläums-Liedertafel gewinnen konnte.
Aus Anlass des Jubiläums werden nächstes Jahr noch weitere Veranstaltungen stattfinden, auf die wir noch geson-
dert aufmerksam machen werden.

Wir wünschen allen Freunden und Gönnern ein besinnliches Weihnachtsfest und
ein Glückliches Neues Jahr 2014.

MGV Ebergassing - 2. Halbjahr 2013
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Award für die Dorfgemeinschaft Wienerherberg
Die Dorfgemeinschaft Wienerherberg veranstaltet seit vielen Jahren die alljährliche Adventfenster-Aktion. 
Dabei wird an verschiedenen Tagen im Advent ein Fenster von Freiwilligen des Ortes weihnachtlich geschmückt, wel-
ches mit der Zahl des jeweiligen Tages versehen wird. An diesem Tag wird gegen eine freiwillige Spende Punsch,
Glühwein und Tee ausgeschenkt. Durch diese Spenden zugunsten der Stiftung Kindertraum (www.kindertraum.at)
versuchen wir jedes Jahr für ein Kind einen sogenannten Herzenswunsch zu erfüllen.

Es konnten in den letzten Jahren die Herzenswünsche von insgesamt 6 pflegebedürftigen Kindern durch
Spendengelder aus unserer Aktion realisiert werden:

Susanna aus Vorarlberg (10 Jahre): eine dynamische Steh- und Gehhilfe
Manfred aus Oberösterreich (8 Jahre): Therapiedreirad für zwei Lenker mit
Sicherheitsgurten und Fußhalteschalen
Michaela aus Oberösterreich (9 Jahre): 2-Sitzer-Quad mit Straßenzulassung
Tobias aus Niederösterreich (13 Jahre): Elektro-Rollstuhl
Bernhard aus Wien (17 Jahre): Bewegungstrainer
Marcel aus Oberösterreich (10 Jahre): Elektrofahrrad mit stabilem Seitenwagen

Unerwartet wurden wir zur heurigen 15 Jahrfeier der Stiftung Kindertraum zu einem Jubiläumsfest eingeladen.
Neben einigen Großspendern, die auch die Kosten für dieses Fest übernommen haben, sind auch Dauerspender
und Kleinspender erschienen. 

Bei diesem Event durften wir auch den Gründer der Stiftung, sowie auch ein Kindertraum-Kind und die Mitarbeiter
der Stiftung kennenlernen. Im Rahmen des Abendprogrammes wurden dann die Hauptsponsoren und einige von
den Dauerspendern geehrt.

Für uns völlig überraschend wurden wir ebenfalls auf die Bühne gebeten und durften als langjährige Dauerspender
eine Ehrung entgegennehmen und wir wurden mit einem Award ausgezeichnet. Mit großer Freude und einer guten
Portion Stolz durften wir das Maskottchen der Stiftung Kindertraum „Twinky“ in Glas entgegennehmen.

Diese Ehrung bedeutet für die
Dorfgemeinschaft Wienerherberg eine rie-
sige Anerkennung für die Organisation
unserer Adventfenster-Aktion. Wir freuen
uns sehr, dass unser Engagement von der
Stiftung Kindertraum so geschätzt wird.

Der Dank und die Anerkennung gebührt allerdings nicht unserem Verein alleine, sondern in erster Linie den zahl-
reichen Spendern und den Veranstaltern der einzelnen Fenster. Erst durch deren Spendenfreudigkeit und
Engagement wird diese Aktion möglich gemacht. 

Wir widmen daher den Preis allen, die in irgendeiner Form der
Adventfenster-Aktion unterstützend zur Seite stehen, sowie allen
Spendern zugunsten der Stiftung Kindertraum.

Zu besichtigen ist „Twinky“ übrigens im
Gasthaus Burger in Wienerherberg.

Die Überreichung des Award der Stiftung Kindertraum bestärkt uns auch in Zukunft im Advent bedürftigen Kindern
eine Freude zu bereiten.

Wir laden Sie daher zu unseren nächsten Adventfenster-Aktionen herzlich ein und wünschen Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr.
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Pensionistenverein Ebergassing

Und wieder geht ein Jahr zu  Ende, und wir können auf viele Ereignisse zurück blicken,

Im März konnte Obfrau Margareta Taus, 85 Personen samt Ehrengäste begrüssen, und 35 treuen Mitgliedern für Ihre
langjährige Treue danken. Auch unser alljährlicher Besuch in den Heimen, wurde von allen mit Freude angenommen.
Im April nahmen 62 wanderfreudige Ebergassinger an unserem Wandertag teil. 46 Personen besuchten die Wiener
Sängerknaben und  die Porzellanmanufaktur im Augarten. Auch
Mörbisch, St.Margarethen und die Sommerarena Baden, standen auf
dem Programm. Der Turnausflug war heuer eine Bus- und
Schiffsschlemmerreise in die Wachau.

Unsere Ausflüge mit den Öffis nach Wien, brachten uns zum Ostermarkt,
zur Ausstellung „Körperwelten“, ins Haus des Meeres, in die
Wachswelten, und die 3. Mann-Tour im Kanal von Wien, die
Schatzkammer folgt noch.
Im September waren wir beim Landeswandertag in Leiben vertreten. 
Im Oktober ging für 42 Personen die Reise in den Schwarzwald. Bei unse-
rem Jubiläumsfest im Oktober konnten wir zahlreiche Mitglieder
begrüßen. Unser Gansl und Schnitzelessen samt Ausschnitte des
Villacher-Faschings wird wieder in Pamhagen stattfinden. 
Die heurige Adventfahrt bringt uns auf die Schallerburg. Ich hoffe, das für
jeden etwas dabei war, und für 2014 werden wir wieder versuchen, ein
sehr bewegtes Jahr zu gestalten.

Ich möchte Allen (Gemeinde,Mitglieder,und meinem Team) für die Hilfe
und Treue danken, denn nur gemeinsam können wir stark sein!

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und
ein gesundes und glückliches neues Jahr !

Ihre Margareta Taus
im Namen des gesamten Teams!
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Alle Jahre wieder…

… ist es an der Zeit, das ausklingen-
de Jahr in Gedanken rückblickend zu
betrachten. „Habe ich meine Ziele
und Wünsche, welche man sich am
Jahresanfang vornimmt, erreicht
bzw. erfüllt?“ sollte dabei eine
grundlegende Frage sein.
In unserem Fall war es das Ziel, eini-
ge andere Kegelvereine zu „ärgern“
bzw. unter Umständen die
Meisterschaft zu erringen, welches
uns, wie bereits in der letzten
Ausgabe erwähnt, sehr gut gelungen
ist.
In der meisterschaftsfreien Zeit wur-
den wieder zahlreich fremde
Kegelbahnen besucht und einige
Keglerfreundschaften ausgebaut
und vertieft.
Mit dem Publikumskegeln im August
hatten wir ein weiteres Highlight in

unserem Spieljahr. Es wurde wieder
von zahlreichen Personen besucht
und fleißig gekegelt. Ein DANKE
nochmals an alle Helfer und
Spender, ohne die wir diesen alljähr-
lichen Fixpunkt nicht abhalten könn-
ten.
In der laufenden Meisterschaft
befinden sich unsere beiden
Mannschaften auf den vorderen
Plätzen mit Ambitionen Meister zu
werden. Den Tabellenstand sowie
alle weitere Informationen über
unseren Verein sind auf unserer
Homepage skk-ebergassing.at
ersichtlich.
Einen Wunsch ans Christkind haben
wir natürlich auch und vielleicht wird
er auch in naher Zukunft erfüllt
„Bitte liebes Christkind“: Ein
Grundstück samt Gebäude mit 4
Kegelbahnen
Am Ende sagen wir DANKE dem

Bürgermeister und seinem gesam-
ten Team, dem Verein Volksheim,
unseren Sponsoren & Gönnern und
wünschen den EbergassingerInnen
und WienerherbergerInnen…

…besinnliche Weichnachtsfeiertage
und einen guten Rutsch ins Jahr
2014.

SKK Ebergassing

Werte Gemeindebürger/innen

Mit einem mühevollen Unentschieden in der ersten Runde, auswärts gegen Mödling, startete der SCE in die
Herbstmeisterschaft. Mühevoll waren auch die folgenden Spiele. Laxenburg, Zwölfaxing, Pottendorf gingen als
Sieger vom Feld.  Gegen Siebenhirten und Gumpoldskirchen erfolgten die ersten Siege in der laufenden

Meisterschaft. Ausfälle aus verschiedenen Gründen schwächten die Mannschaft bis zum
Saisonende. So blieb am Ende des Herbstdurchganges der 8. Tabellenplatz mit 16 Punkten
und mit 38:36 Toren. Unsere U23 (Reserve) steht am Ende der Herbstsaison am 11
Tabellenplatz mit 9 Punkten und 30:43 Toren. 
Unsere Jugend hat sich auch wacker geschlagen. U9 + U10 wird in Turnierform gespielt. Bei
diesen Bewerb gibt es nur Sieger. Unsere U13 belegt mit 11 Punkten den 5. Tabellenplatz
40:74 Toren und die U15 NSG Götzendorf den 6. Platz mit 8 Punkten und 18:38 Toren. 
Zum Saisonabschluss wurde in der Sportplatzkantine ein Bratwurstschnapsen veranstaltet
wobei der Reinerlös unserem Nachwuchs zu Gute kam. Da möchte ich mich bei den Akteuren

„Schnapsern“ für die Unterstützung recht herzlich Bedanken.
Veranstaltungen
Der SC Ebergassing ist auch heuer wieder beim Jahreswechsel vor dem Volksheim mit dabei. Beginn dieser
Veranstaltung ist 14 Uhr. Um 10 Uhr startet der Silvesterlauf vor dem Volksheim. Laufbegeisterte
Gemeindebürger sollten sich diese Veranstaltung nicht entgehen lassen. 

Am Samstag den 18. Jänner 2014 wird im Volksheim Ebergassing unser Sportlerball veranstaltet. Für die
musikalische Unterhaltung sorgen das „Duo Steiermark“. Es gibt eine Mitternachtsshow. 

Der SC-Ebergassing wünscht allen Gemeindebürgern/innen
ein gesegnetes Weihnachtsfest & einen guten Rutsch 2014
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JUGENDCLUB EBERGASSING

Am 2. November 2013 fand erstmals die „R.I.P.-Party“ im Volksheim Ebergassing statt. Die vom Jugendclub
Ebergassing veranstaltete Party lockte ca. 50 Kinder zwischen  Jahren ins Volksheim. Bei guter Stimmung standen
folgende Aktivitäten auf dem Programm: Kinderschminken, Mumienwickeln, Limbo tanzen und viele andere Spiele.

Durch diese Veranstaltung konnte der Jugendclub viele neue Mitglieder für sich gewinnen!
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TC Ebergassing: Rückblick auf 2013

Ende des Jahres 2012 hat Obmann Alois Hentschel sein Amt nach insgesamt 10-jähriger verantwortungsvoller und
arbeitsreicher Tätigkeit zur Verfügung gestellt. Dem scheidenden Obmann wurde bei der Hauptversammlung am 11.
Jänner 2013  Dank und Anerkennung ausgesprochen. Michael Strauss wurde zum neuen Obmann gewählt. 

Zu Saisonbeginn am 28. April waren interessierte Kinder unter dem Motto
„Ganz Österreich spielt Tennis“ zum Tag der offenen Tür eingeladen, unter
fachkundiger Leitung eines Trainers in die große Tenniswelt zu schnup-
pern.

An den verschiedenen Meisterschaften des NÖ Tennisverbandes nahmen
insg. 3 Damen-  und 3 Herren-Mannschaften teil. Außerdem war die
Jugend im Bewerb U13 vertreten. Besonders erfreulich war, dass die
Herren +35 in der Kreisliga B1, mit Mannschaftsführer Michael Strauss
den 1. Platz und damit den Meistertitel erreichen und in die Kreisliga A aufsteigen konnten.
Im Laufe der vergangenen Saison wurden wieder die traditionellen 3 Mixed-Doppel-Turniere sowie ein Damen-
Doppel-Turnier abgehalten. Neu dazu kam auf Betreiben des Obmannes ein „Mitternachts-Schnaps-Mixed-Doppel-
Turnier (das Wort Schnaps bezog sich aber nicht auf ein Kartenspiel, sondern…..). Diese fünf Turniere wurden auch
heuer wieder souverän von Werner Grundschok geleitet. Die Beteiligung an all diesen Veranstaltungen war mit meist
25 - 30 Personen sehr groß.

Neu waren heuer auch Events, die über das Tennis hinaus gehen, wie ein Karaoke-Abend und ein „Hüttenzauber“
als Abschluss. Weiters gab es auch noch den traditionellen Kuba-Abend. Für Unterhaltung, Spaß, Essen und Trinken
in Gesellschaft war also vielfältig gesorgt. Im Herbst wurde wieder die Club-Meisterschaft abgehalten. Es wurden
dabei folgende Club-Meister 2013 ermittelt: Damen: Petra Kleinhampl

Damen-Doppel: Petra Kleinhampl/Margit Grundschok
Herren: Thomas Schulitz

Erfreulich war, dass es auch heuer wieder einige Neuzugänge gab. Während der ganzen Saison war ein sehr reger
Tennisbetrieb festzustellen und es gab sowohl bei den Damen als auch bei den Herren zahlreiche Spiele sowie
Ranglistenpartien. Auf Grund des schönen Wetters wurde der Tennisplatz diesmal erst am 31. Oktober 2013
geschlossen. Auch heuer nahm der TC Ebergassing am traditionellen Christkindlmarkt der Gemeinde Ebergassing-
Wienerherberg teil. Am Stand konnten wir wieder viele Besucher begrüßen. Ein besonderer Dank spricht Obmann
Michael Strauss allen HelferInnen,  die für einen reibungslosen Ablauf gesorgt haben. 
Wir freuen uns auf die kommende Saison 2014 und wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 

ein frohes Weihnachtsfest und Prosit 2014!
Tennisinteressierte aller Altersgruppen sind schon jetzt herzlich eingeladen, im Jahr 2014 zu uns zum Tennisspielen
bzw.–Schnuppern zu kommen sowie an unseren diversen Veranstaltungen teilzunehmen. Die Saison wird witte-
rungsbedingt Mitte/Ende April 2014 beginnen.
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Jennifer Höss - KOROL Thomas, 15.06.2013
Birgit Zeitlberger - KAINZMAYER Wolfgang, 06.07.2013
Tanja Markovic - VUKOVIC Aleksandar, 31.07.2013
Nadine Lehner - KÜHTREIBER Johann, 09.08.2013
Melisa Causevic - ADZEMOVIC Aid, 05.09.2013

Hochzeiten

KRIEGSAUER Anna Joséphine
01.08.2013

Die Gemeindevertretung wünscht den stolzen Eltern sowie den
jüngsten Einwohnern von Ebergassing alles Gute für die Zukunft!
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Die Gemeindevertretung wünscht den frisch vermählten Paaren alles Gute!

KOCHER Mia 23.11.2012
MÖLLER Felicitas 25.06.2013
ZIMMERMANN Niklas 11.07.2013
WALDNER Johanna-Marie 28.08.2013
POGACNIK Paul Jesse Elijah 02.09.2013
GRUBER Erik 12.09.2013
SCROB Patrik Alexandru 15.09.2013
SCHABHÜTTL Niklas 30.09.2013
JURKOVIC Marijan 04.11.2013

STIER Jamie Liam
14.08.2013

PEKIC Dario, 26.11.2013

Daniela Lang - SÜSS Rene, 07.09.2013
Michaela Schödl - HICK Jörg, 11.10.2013

Dr. med. Claudia Gurtner - ERTL Kurt, 17.10.2013
Adrijana Lagundzija - BRADARIC Valentin, 17.10.2013

AUMANN Eva, 19.08.2013

Diamantene Hochzeit:
Am 24.10.2013 feierten STANKA Josefine und Johann ihr 60. Ehejubiläum. Herr Stanka machte in den Jahren 1947-
1950 eine Lehre zum Maler- und Anstreicher, in der er im Anschluss seine Meisterprüfung erfolgreich ablegte. Er war
Innungsmeister, gerichtlich beeideter Sachverständiger und Schätzmeister sowie Jugendwart der Innung. 30 Jahre
führte Herr Stanka gemeinsam mit seiner Frau seinen eigenen Malerbetrieb. Seine Frau Josefine Stanka (geb.
Sikotancz) unterstütze ihn in all den Jahren tatkräftig. Auf Grund seiner langjährigen Tätigkeiten auch innerhalb unse-
rer Gemeinde, möchte sich Herr Stanka hiermit nochmals bei all seinen Kunden für Ihr Vertrauen danken sowie sei-
ner Frau Josefine, für die großartige Unterstützung in seinem
Unternehmen.

Die Gemeindevertretung Ebergassing wünscht alles
erdenklich Gute und noch viele gemeinsame Jahre!
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80. Geburtstag

90. Geburtstag

95. Geburtstag

SCHÖRGHUBER Ingeborg, 18.07.2013 FISCHER Gertrude, 19.08.2013

SAFRANEK Viola, 08.09.2013DINNOBL Berta, 09.07.2013

KASPER Josef, 23.07.2013
JÜLY Maria, 14.08.2013

MUSSER Elfriede, 31.10.2013

DRAXLER Ernestine, 20.07.2013

LEDERER Anna, 28.10.2013

ZIBARTH Christine, 15.07.2013

Goldene Hochzeiten

SCHALL Katharina u. Franz, 16.11.2013HERMANN Marianne u. Walter, 26.10.2013BÖHMER Emma u. Felix, 06.07.2013

Marianne und Adolf MESTAN, 17.10.2013

102. Geburtstag

BRAUN Berta, 

SCHMIDT Heidemarie u. Hans-Dieter, 16.11.2013

Diamantene Hochzeit
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